
 

 

Förderfibel 2017/2018 
 

 

 

Wir haben kleine Geldbeutel, aber große Pläne! 

Die Förderfibel ist eine kleine Zusammenstellung von Institutionen, die euch dabei helfen, euer 

eigenes Projekt durchzuführen, mit finanzieller Unterstützung, Planungshilfe und 

Kontaktvermittlung.  

Folgende Programme werden kurz vorgestellt: 

 

Förderungen 

 Kultur macht stark – Bündnisse für Bildung 

 Förderprogramm des Fonds Soziokultur für junge Kulturinitiativen 

 Amadeu Antonio Stiftung 

 JUGEND HILFT! 

 Sächsische Jugendstiftung (Ausschreibung NOVUM) 

 Sächsische Jugendstiftung (Ausschreibung SALVETE) 

 Stiftung Mitarbeit 

 Youth Bank 

 FSJ_digital – ein Add-on für dein FSJ 

 Weltoffenes Sachsen für Demokratie und Toleranz 

 AKTION MENSCH 

 Liste weitere Fördergruppen + Tipps zu Projektmanagement 

Preisausschreibung 

 JUGEND HILFT! – Wettbewerb 

  



FÖRDERUNGEN 

 

Kultur macht stark – Bündniss für Bildung  

 

Allgemein: 

Das Programm fördert die gesamte Bandbreite der kulturellen Kinder- und Jugendbildung: 

• von Kindern im Vorschulalter bis zu älteren Jugendlichen, 

• von Alltagskultur über Literatur und Musik bis hin zu Theater und Zirkus 

• von 1-tägigen Schnupperangeboten bis zu mehrmonatigen Kursen. 

 

32 Bundesverbände nehmen Anträge von lokalen Bildungsakteuren entgegen. Angesprochen 

sind Einrichtungen vor Ort, die sich außerschulisch für kulturelle Bildung von Kindern und 

Jugendlichen engagieren. Verbände leiten Fördermittel an Bündnisse vor Ort weiter und haben 

zur Vergabe der Mittel jeweils ein Antragsverfahren eingerichtet.  

Die förderfähigen Maßnahmen umfassen alle künstlerischen Sparten und Kulturformen sowie 

interdisziplinäre Angebote und werden durch 32 bundesweite Verbände und Initiativen 

umgesetzt. 

 

Bedingungen:  

• Das Projekt wendet sich an Kinder und Jugendliche zwischen 3 und 18 Jahren, die in 

Verhältnissen leben, die den Zugang zu Bildung erschweren 

• Das Projekt wird in einem kleinen Netzwerk von mindestens 3 lokalen Partnern 

umgesetzt.  

 

wichtige Hinweise:  

Nähere Information zu Fördermöglichkeiten werden in nächster Zeit auf der Website 

bereitgestellt, dort findet ihr auch 32 verschiedene Verbände, mit den ihr kooperieren könnt. 

Schaut also nach, welches der Konzepte am besten zu eurer Idee und eurem Träger passt. 

  

Bei der Projektförderung über Kultur macht stark solltet ihr mit eurer Einsatzstelle gemeinsam 

ein Projekt planen und organisieren. 

 

Frist:  

Antragsfrist ist abhängig vom jeweiligen Verband, in nächster Zeit online einsehbar  

 

Kontakt: 

Website: https://www.buendnisse-fuer-bildung.de/index.php 

Informationen für Förderung: https://www.buendnisse-fuer-bildung.de/de/kultur-macht-stark-

2018-2022--833.php 

 

 

 

https://www.buendnisse-fuer-bildung.de/index.php


Förderprogramm des Fonds Soziokultur für junge Kulturinitiativen                  

Der Jugend eine Chance 

 

 

Allgemein: 

Mit seinem Förderprogramm für junge Initiativen will der Fonds Soziokultur Jugendlichen 

Möglichkeiten geben, eigene Projektideen im soziokulturellen Praxisfeld zu entwickeln und 

umzusetzen. Es hat den Anspruch, die kreativen Potentiale junger Menschen zu wecken und zu 

fördern. Die Befähigung und Ermutigung der Jugendlichen zur aktiven Teilnahme am 

gesellschaftlichen Leben, stellt dabei ein wichtiges Ziel dar. 

 

 

Bedingungen: 

 Der Antragsteller ist zwischen 18 und 25 Jahren alt. (Bei der Antragstellung könnt ihr 

euch durch eine Geschäftsstelle des Fonds beraten lassen.) 

 Mehrere Jugendliche müssen sich zu einer Initiative oder Verein zusammenschließen. 

 konkreter Themenbezug und eine zeitliche Begrenzung 

 Projekt in eigener Verantwortung der Jugendlichen geplant und realisiert 

 unterstützt werden gerne kleine experimentierfreudige Kulturprojekte 

 

Frist:  

Beim Fonds Soziokultur können zweimal jährlich Förderanträge eingereicht werden; 

Einsendeschluss der 2. Mai bzw. der 2. November eines Jahres. Die Projekte dürfen nicht vor 

Ende Januar (bei der Ausschreibung für das 1. Halbjahr) bzw. nicht vor dem 15. Juli (bei der 

Ausschreibung für das 2. Halbjahr) beginnen. 

 

Förderhöhe: 

Die Fördermittel des Fonds sind bei diesem Förderprogramm auf 2000 € pro Vorhaben und in der 

Regel auf maximal 70% der Gesamtkosten/-finanzierung begrenzt. 

  

Kontakt:  

http://www.fonds-soziokultur.de/foerderung/foerderprogramme/allgemeine-

projektfoerderung.html 

 

Fonds Soziokultur e.V. 

Weberstraße 59a 

53113 Bonn 

Andrea Weiss (Antragsberatung und Verwendungsnachweise) 

Tel: 02 28 – 97 144 795 

weiss@fonds-soziokultur.de 

Yeliz Altut Karaman (Antragsberatung und Verwendungsnachweise  

Förderprogramm »Der Jugend eine Chance«) 

Tel: 02 28 – 97 144 795 

fsj@fonds-soziokultur.de 

 

 

 

 

 

http://www.fonds-soziokultur.de/foerderung/foerderprogramme/allgemeine-projektfoerderung.html
http://www.fonds-soziokultur.de/foerderung/foerderprogramme/allgemeine-projektfoerderung.html
mailto:weiss@fonds-soziokultur.de
mailto:fsj@fonds-soziokultur.de


Amadeu Antonio Stiftung 
 

Allgemein: 

Die Amadeu Antonio Stiftung unterstützt Projekte und Initiativen, die sich für eine 

demokratische Zivilgesellschaft engagieren, für Minderheitenschutz und die Menschenrechte 

eintreten und sich aktiv gegen Rechtsextremismus, Rassismus und Antisemitismus einsetzen, vor 

allem dort, wo es Lücken staatlichen Handelns gibt. Die Amadeu Antonio Stiftung hat 

besonderes Interesse an der Förderung von Projekten und Initiativen, die auf anderem Wege 

wenige Chancen auf finanzielle Unterstützung haben. Projekte und Initiativen zu ermutigen, ihre 

Eigeninitiative zu stärken und sie mit Partnerinnen und Partnern vor Ort zu vernetzen, ist die 

wichtigste Aufgabe der Stiftung. 

 

Bedingungen: 

Da das langfristige Ziel die Stärkung und Etablierung demokratischer, zivilgesellschaftlicher 

Strukturen ist, legt die Stiftung großen Wert auf Partnerschaften mit kommunalen und privaten 

Trägern, Initiativen, Politikern und auch wirtschaftlichen Unternehmen. 

Des Weiteren sollten mehrere der folgenden Kriterien erfüllt sein: 

 deutliche Positionierung gegen Rassismus und Antisemitismus 

 Engagement für Menschenrechte und Minderheitenschutz 

 offensive Auseinandersetzung mit den gesellschaftlichen Ursachen und Folgen von 

Antisemitismus, Rassismus und Antiziganismus  

 Aufbau einer demokratischen Gegenkultur zum rechten Mainstream  

 Projekte, die auf einen Prozess und eher langfristig angelegt sind 

 Partnerschaften in der Kommune suchen, so z.B. mit Schulen, Verwaltung, Polizei, 

lokalen Unternehmen und Kirchengemeinden  

 Ansatz in verschiedenen Lebensbereichen (z.B. Jugendarbeit, Kommunalpolitik, Sport, 

Kultur) und Altersgruppen ( Schule, Übergang Schule – Beruf, Arbeitswelt) 

 Ermöglichung und Förderung interkultureller Begegnung  

 

Gefördert werden: 

Finanzierung von Personalkosten und Honoraren 

Reisekosten 

Sachmittel 

 

Frist:  

Der Stiftungsrat der Amadeu Antonio Stiftung entscheidet zweimal jährlich über die 

eingegangenen Anträge, die mehr als 2.500 € an Förderung beantragen. Antragsschluss ist 

jeweils zum 30.06. und zum 31.12. des Jahres. Bitte rechnet eine Bearbeitungszeit von ca. 3 

Monaten ein. 

 

Über Anträge bis zu einer Summe von 2.500 € wird laufend von einem kleineren Gremium 

entschieden, wobei eine Bearbeitungszeit von 6 bis 8 Wochen eingerechnet werden sollte. 

 

 

 

 

 

 

 

 



Nicht förderfähig sind: 

Stipendien  

Internationale Begegnungen oder Fahrten ins Ausland 

Gedenkstättenfahrten  

Endprodukte“ wie z.B. Filme oder andere Publikationen, es sei denn der Prozess der Erstellung 

(z.B. zusammen mit Jugendlichen) ist Hauptbestandteil des Projekts.    

 

Kontakt: 

http://www.amadeu-antonio-stiftung.de/projektfoerderung/ 

https://www.amadeu-antonio-stiftung.de/w/files/pdfs/foerderkriterien.pdf 

 

Timo Reinfrank 

Telefon: 030/240 886 11 

Fax: 030/240 886 22 

E-Mail: timo.reinfrank@amadeu-antonio-stiftung.de 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

http://www.amadeu-antonio-stiftung.de/projektfoerderung/


JUGEND HILFT!  

  
Allgemein: 

Kinder und Jugendliche benötigen Vorbilder und Freiräume, um eigenes Engagement und 

Partizipation zu lernen und zu leben – genau darum geht es bei CHILDREN. Sie möchten dabei 

helfen, dass junge Menschen nicht nur für soziale Probleme weltweit sensibilisiert werden, 

sondern selbst Erfahrungen sammeln können. Und dafür ist neben persönlicher Anerkennung 

auch eine finanzielle und inhaltliche Förderung entscheidend.  

 

Bedingungen: 

 Gefördert werden soziale Projekte, bei denen sich Kinder und Jugendliche zum Ziel 

gesetzt haben, sich mit ihren eigenen Ideen für Kinder in Not und gegen Kinderarmut zu 

engagieren. Dabei kann das Engagement auf drei Ebenen ansetzen: direkt beim Kind, bei 

der Familie oder dem sozialen Umfeld. Die Projektinitiatoren sind Kinder und Jugendliche 

im Alter von 6 bis 21 Jahren. 

 Das Projekt wird im Schwerpunkt ehrenamtlich getragen. 

 Es ist nicht ausreichend, sich mit einer bloßen Idee zu bewerben, das Projekt muss 

schon laufen, da für den Erhalt von Fördermitteln auch die Wirksamkeit des Projektes 

beurteilt wird.  

 Um den Fördervertrag abzuschließen, muss ein volljähriger Vertragspartner 

mitunterschreiben. 

 

Gut zu wissen:  

Gerne werden soziale Projekte von FSJ-lern im In- und Ausland unterstützt - mit Ausnahme 

der anfallenden Reise- und Unterhaltskosten des FSJ, welche generell nicht finanziert 

werden.  

 

Frist:  

Jeder Antragssteller kann einmal innerhalb des Förderzeitraums vom 15. Oktober bis zum 15. 

März des darauffolgenden Jahres einen Antrag für den Fonds stellen 

 

Förderung: Bis zu 2.500 € Zuschüsse und Mittel anderer Förderorganisation schließt die 

Förderung von Jugend hilft nicht aus 

nur in begründeten Einzelfällen werden Honorarkosten, Reisekosten und Ausstattungs-

gegenstände (z.B. Beamer, Laptop) übernommen 

 

Kontakt: 

http://www.jugend-hilft.de 

 

Children for a better World e.V.  

Programmbereich JUGEND HILFT!   

Oberföhringerstraße 4  

81679 München  

 

Telefon: 089/45 20 943 22  

Fax: 089/45 20 943  43  

E-Mail: jugendhilf@children.de 

 

Online Antrag 

https://antrag.jugendhilft.de 

mailto:jugendhilf@children.de


 

Sächsische Jugendstiftung (Ausschreibung NOVUM) 
 

Allgemein: 

Ihr habt die IDEE?  

Die Sächsische Jugendstiftung fördert neue und gute Ideen junger Menschen aus ganz Sachsen, 

die von Vielfältigkeit geprägt sind. Dabei werdet ihr auf dem Weg von der Idee bis zur 

Umsetzung begleitet und beraten. 

 

Bedingungen: 

 Junge Menschen im Alter von 14 bis 22 Jahre entwickeln die Idee und verwirklichen sie 

gemeinsam.  

 Das Projekt wird nicht von Erwachsenen dominiert, man bekommt lediglich einen Paten 

zugewiesen. 

 Andere Menschen im Umfeld der Initiatoren werden einbezogen bzw. partizipieren 

davon. Das Projekt dient nicht ausschließlich dem Selbstzweck.  

 Die Idee an sich, der Kostenplan und die geplante Finanzierung erscheinen schlüssig und 

realistisch.  

 Das Projekt wird wesentlich ehrenamtlich umgesetzt.  

 

Frist:  

Anträge für eine Förderung können erst wieder ab dem 01.01.2018 eingereicht werden 

 

Förderung: Bis zu 500 € 

 

Kontakt:  

http://www.saechsische-jugendstiftung.de/foerderung/novum 

 

Sächsische Jugendstiftung 

Weißeritzstraße 3 

01067 Dresden 

 

Luisa Kunath 

Telefon: 0351-3237190-14 

Telefax: 0351-3237190-9 

novum@saechsische-jugendstiftung.de 

 

 

 

  

mailto:novum@saechsische-jugendstiftung.de
http://www.saechsische-jugendstiftung.de/startseite


Sächsische Jugendstiftung (Ausschreibung SALVETE) 

 

Allgemein: 

Die Ausschreibung SALVETE unterstützt Jugendliche mit einer Idee, geflüchteten Menschen das 

Ankommen in der neuen Region zu erleichtern.  

Ob Straßenfest, Fußballspiel, gemeinsamer Sprachkurs, Toleranztag oder -training, kulturelles 

Event: „Salvete – Toleranz. möglich. machen!“ 

 

Bedingungen: 

 

 Projektidee muss direkt von jungen Menschen im Alter von 14 bis 22 Jahren kommen 

 Die Idee wendet sich direkt an geflüchtete Menschen und bezieht sie ein 

 Die Idee erleichtert den Menschen das Ankommen in unserem Land 

 Die Idee fördert das Miteinander 

 Die Idee muss realistisch umsetzbar sein 

 Das Projekt soll von einem erwachsenen Paten unterstützt werden, den man sich 

entweder selbst suchen kann oder vermittelt bekommt 

 

Frist:  

Projekte können jederzeit eingereicht werden.  

 

Förderung: Bis zu 500€ 

 

Kontakt:  

http://www.saechsische-jugendstiftung.de/foerderung/salvete 

 

Sächsische Jugendstiftung 

Weißeritzstraße 3 

01067 Dresden 

 

Luisa Kunath 

Telefon: 0351-3237190-14 

Telefax: 0351-3237190-9 

salvete@saechsische-jugendstiftung.de 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

http://www.saechsische-jugendstiftung.de/foerderung/salvete
http://www.saechsische-jugendstiftung.de/startseite


 

 

Stiftung Mitarbeit  
 

Allgemein: 

Die Förderung der Stiftung MITARBEIT versteht sich als Starthilfe für neue Initiativen und 

Gruppen sowie für neue Projekte kleinerer lokaler Organisationen. Die Stiftung möchte 

Menschen bestärken, sich an Gemeinschaftsaufgaben aktiv zu beteiligen und demokratische 

Mitverantwortung zu übernehmen. Gefördert werden Projekte in den Bereichen Soziales, Politik, 

Bildung, Kultur, Umweltschutz, Gesundheit und Kommunales, sowie Projekte mit geringen 

eigenen finanziellen und personellen Ressourcen, die auf freiwilligem und ideellem Engagement 

beruhen.  

 

Bedingungen:  

Gefördert werden Aktivitäten, Initiativen und Gruppen, die das Ziel verfolgen: 

 einen konkreten Mangel oder Missstand zu beheben 

 gesellschaftliche Konflikte auf demokratischem Wege zu lösen 

 persönliche Eigeninitiative und Handlungskompetenz zu stärken 

 Bürger/innen zur Wahrnehmung ihrer Rechte zu befähigen 

 Vorurteile gegen Minderheiten abzubauen und die Zusammenarbeit und das 

gegenseitige Verständnis von unterschiedlichen Bevölkerungsgruppen zu ermöglichen 

 integrierende Ansätze umzusetzen 

 Wesentlich ist, dass beispielhaft aufgezeigt wird, wie Zusammenschlüsse von Menschen 

das Leben in unserer Gesellschaft mitbestimmen und mit gestalten können. 

 

Beantragt werden können: 

Sachmittel / Ausstattungsgegenstände  

Mittel für die Öffentlichkeitsarbeit  

Mittel für die Dokumentationen der Aktion  

Kosten für erste Gründungsschritte 

 

Förderhöhe: max. 500 € 

kann niemals Voll-, sondern immer nur Anschubfinanzierung sein 

 

Nicht förderfähig sind: 

Einzelpersonen (Für diese Förderung müsst ihr eine Gruppe sein!) 
Personalkosten, Honorare  

Bau- und Sanierungsvorhaben sowie Mietkosten  

Tagungen, Ferienfreizeiten, Reisen, Verpflegungskosten  

laufende bzw. bereits beendete Projekte / »etablierte« Initiativen  

Projekte mit großem Fördervolumen  

Vorhaben mit abgeschlossenem Nutzerkreis  

Kindergarten-, Schul- Hochschul- und Studienprojekte, 

Stipendien 

 

Frist: 

6. November 2017 

Antrag muss schriftlich per Post gestellt werden 

Die Nachricht über die Bewilligung erfolgt jeweils binnen 4 

Wochen nach Antragsfrist. 



Kontakt:  

http://www.mitarbeit.de/foerderung.html 

 

Stiftung Mitarbeit 

Ellerstraße 67 

D-53119 Bonn 

Telefon: 0228-60424-0 

Fax: 0228-60424-22 

E-Mail: starthilfe@mitarbeit.de 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Youth Bank 

 

Allgemein: 

Youth Bank hilft Jugendlichen durch finanzielle Unterstützung und Knowhow im Bereich 

Kulturmanagement, eigene Projekte auf die Beine zu stellen. Ihr  werdet unterstützt durch junge 

Bänker, die sich mit Projektmanagement auskennen und wissen, welche Ansprechpartner es vor 

Ort gibt. Sie helfen auch beim Aufstellen eines Finanzplanes oder bei der Ideensuche. 

 

Bedingungen: 

 Das Projekt muss von Anfang bis Ende in der Hand von Jugendlichen im Alter von 14 bis 

26 Jahren liegen. Erwachsene dürfen euch unterstützen, haben in eurem Projekt aber 

nicht das Sagen!  

 Das Projekt muss gemeinnützig sein und möglichst Vielen zugutekommen.  

 Das Projekt muss dokumentiert werden (z.B. durch Fotos oder kleine Texte). 

 Quittungen müssen gesammelt werden, um einen Finanzplan zu erstellen (Youth Bank 

hilft auch dabei). 

 Projekt muss in einer Gruppe von mind. zwei Personen geplant und durchgeführt werden  

 

Frist:  

Projekte können jederzeit eingereicht/vorgeschlagen werden. 

 

Förderung: bis zu 400 € 

 

Kontakt: 

http://youthbank.de/ 

 

Allgemein 

www.facebook.com/youthbankdeutschland 

Youth Bank Deutschland e.V. 

Scharnhorststraße 28/29 

c/o Jugendbüro Mitte 

10115 Berlin 

post@youthbank.de 

 

Büro Halle 

Schopenhauer Straße 4, 06114 Halle(Saale) 

Telefon: 0345/2215746 (anrufen am besten freitags zwischen 16:00Uhr und 18:00Uhr) 

E-Mail: kinder-jugendrat@halle.de 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



FSJ digital - Ein Add-on für dein FSJ  
 

Allgemein: 

Machst du schon ein FSJ oder FÖJ und hast Lust, ein Projekt mit digitalen oder analogen Medien 

in deiner Einsatzstelle umzusetzen? Dann ist das FSJ_digital genau das Richtige für dich. Du 

wirst durch extra Workshops bei deinem Projekt unterstützt. 

 

In diesem Jahr gibt es sieben Bereiche im digitalen Engagement: 

 

 smart technology:  

Technische Lösungen, die die Welt besser machen 

zum Beispiel: Sport-Ralley durch die Stadt als App 

 digital art:  

Kunst in virtuellen Welten 

zum Beispiel: Projekt im Bereich digitale Bildkunst, Musik und Hörspiel oder virtuelle Realität 

künstlerische Arbeit mit digitalen Medien  

 gaming:  

Wenn du selbst ein Spiel entwickeln oder weiterentwickeln möchtest, ein eigenes Geo-Caching-

Projekt planst oder eine aktive Teilnahme an einer Convention planst, dann gehört dein Projekt 

hier her. 

 inklusiv und digital:  

Willst du mit deinem Projekt fehlende Zugänge zum Internet, zu Museen oder zur neuen 

Umgebung schaffen?  

zum Beispiel: barrierefreie Führung durch ein Museum schaffen oder ein Webinar einrichten  

 community volunteering:  

Sich gemeinsam für Ziele einsetzten, egal wo sich alle befinden.  

Beispielsweise mittels digitaler Medien eine Online Petition für ein Freiwilligen-Ticket starten, 

zur digitalen Vernetzung der Freiwilligen beitragen 

 digitale Teilhabe:  

Dein Projekt für und mit Jung oder Alt von 3-99  

zum Beispiel:  Stopp-Trick-Film im Kindergarten, ein Video-Logbuch der Einsatzstelle  

 digital education:  

Das Internet lebt, weil Menschen kostenlos ihr Wissen mit anderen teilen. Du könntest ein 

Projekt im Bereich von digitaler Nachhilfe für Schüler*innen  oder Koch- und Küchentutorials im 

Jugendzentrum planen.  

 

Beantragt werden können: 

Kosten für Recherche, Veranstaltungen, Material oder Fahrtkosten bis zu einer Höhe von 1.000 € 

beantragt 

 

Frist: 

30. November 2017 

 

 

 

 

 

 

 

 

https://www.google.de/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=0ahUKEwjh4OSgi47WAhXDbFAKHSooBXkQjRwIBw&url=http://blog.kulturbuero-rlp.de/neu-im-programm-fsj_digital/&psig=AFQjCNEALpoSw9Y6mV-IqGKHila_SQIKFw&ust=1504702362751191


Gut zu wissen: 

Im FJS_digital nimmst du an fünf Bildungstagen teil und lernst in Workshops, was dir an 

Wissen für dein Projekt noch fehlt. Profis unterstützen dich von der Idee bis hin zur Umsetzung 

bei deinem Projekt. Die Seminartermine sind vom 29. Januar – 02. Februar 2018 oder vom 05. 

-09. Februar 2018. 

 
 

Kontakt: 

 

Kulturbüro Rheinland-Pfalz 

der LAG Soziokultur & Kulturpädagogik e.V. 

Koblenzer Straße 38 

56112 Lahnstein 

Tel: 02621_623 15-0 

Fax: 02621_623 15-55 

 

info@kulturbuero-rlp.de 

www.fsjdigital-rlp.de 

 

Ansprechpartner:  

 

Marten Gerdun 

Tel: 02621_623 15-26 

gerdnun@kulturbuero-rlp.de 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

mailto:info@kulturbuero-rlp.de
http://www.fsjdigital-rlp.de/


Weltoffenes Sachsen für Demokratie und Toleranz 

 
Allgemein:  

Möchtest du ein Projekt durchführen, um Extremismus abzubauen, Toleranz und Akzeptanz zu 

fördern oder um Opfer politisch motivierter Gewalt zu unterstützen? Das Landesprogramm 

Weltoffenes Sachsen für Demokratie und Toleranz (WOS) des Freistaates Sachsen fördert 

Projekte zur Stärkung der Demokratie und des gesellschaftlichen Zusammenhalts.  

 
Fördergegenstände: 

 Phänomene gruppenbezogener Menschenfeindlichkeit, zum Beispiel Rassismus, 

Antisemitismus 

 Projekte die demokratische Werte und Handlungskompetenzen fördern 

 Förderung von Toleranz und Akzeptanz verschiedener Orientierungen (religiös, sexuell,..) 

 interkulturellen und interreligiösen Austausch schaffen 

 zu lokalem und regionalem vernetzten Gemeinwesen beitragen 

Bedingungen: 

 Projekte müssen im Freistaat Sachsen durchgeführt werden, an denen mehrheitlich 

Einwohner aus Sachsen teilnehmen 

 Wirkungsweise muss in Sachsen nachgewiesen werden 

Förderung:  

Du kannst über das Weltoffene Sachsen ein Mikroprojekt beantragen, die Förderhöhe beträgt bis 

zu 3.500€ und sollte sich auf ein aktuelles Ereignis beziehen.  

 

Gut zu wissen: 

Das Landesprogramm Weltoffenes Sachsen ist gerne bereit Beratungsgespräche durchzuführen, 

um dort auch deine Projektidee vorzustellen.  

 

Frist: 

Antrag 6 Wochen vor Projektbeginn einreichen, Online ausgefüllter Projektantrag kann per Post 

oder Mail verschickt werden 

 

Kontakt: 

Sächsisches Staatsministerium für Soziales und Verbraucherschutz 

Geschäftsbereich Gleichstellung und Integration 

Stabsstelle Demokratieförderung 

Albertstraße 10 

01097 Dresden 

 

Telefon: 0351-5 64 5 49 50 

Telefax: 0351-5 64 5 49 09 

demokratie@sms.sachsen.de 

mailto:demokratie@sms.sachsen.de


 

Leiter der Stabsstelle Demokratieförderung: 

Jan-Ulrich Spies 

Telefon: 0351-5 64 5 49 50 

Telefax: 0351-5 64 5 49 09 

E-Mail: jan-ulrich.spies@sms.sachsen.de 

 

Ansprechpartnerin: 

Anett Schlenkrich 

Telefon: 0351-5 64 5 49 52 

Telefax: 0351-5 64 5 49 09 

E-Mail: anett.schlenkrich@sms.sachsen.de 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



AKTION MENSCH                                                                        

 

Allgemein:  

Die Aktion Mensch-Projektförderung umfasst die Sparten Kunst und Kultur, Sport, Aufklärung, 

Informationsvermittlung, Gemeinwesenarbeit und viele andere Bereiche. Dabei ist das Ziel eine 

Verbesserung der Lebensbedingungen von Menschen mit Behinderung oder Menschen in 

besonderen Lebensverhältnissen mit besonderen sozialen Schwierigkeiten zu erreichen. 

 

Bedingungen: 

Förderung erhalten Projekte in den Bereichen  

• Jugendsozialarbeit  

• Prävention  

• Aufklärung, z.B. Aktionen zur Stärkung der Behindertenselbsthilfe 

• Persönlichkeitsbildung und Selbstbestimmung 

• Förderung der Erziehung in der Familie  

• Inklusion/Integration junger Menschen mit und ohne Behinderungen 

• Barrierefreiheit 

• Vorhaben zugunsten junger Menschen mit Migrationshintergrund  

• Stärkung der Geschlechtergerechtigkeit 

• soziale Nahräume gestalten 

• Vernetzung benachbarter Aufgabenfelder und Institutionen 

• soziales Engagements fördern 

• Evaluation mit unmittelbaren Erkenntnissen für die soziale Arbeit 

 

Gefördert werden:  

Personalkosten und Honorare 

projektbezogene Sachkosten 

Investitionskosten für Inventar                                                                                

 

Frist:  

Projekte können jederzeit eingereicht werden 

Bearbeitungsdauer kann nicht mit Sicherheit vorausgesagt werden 

 

Förderung: 

abhängig von der Dauer des Projektes  

Höchstfördersatz liegt bei 70 Prozent, zuzüglich einer Verwaltungspauschale von 20 Prozent 

 

Kontakt: 

https://www.aktion-mensch.de/projekte-engagieren-und-

foerdern/foerderung/foerderprogramme/behinderung/projektfoerderung.html 

antrag.aktion-mensch.de 

Telefon: 0228/20 92 5272 

E-Mail: ute.schmidt@aktion-mensch.de 

 



Preisausschreibung 

 

Durch die Teilnahme an einer Preisausschreibung habt ihr die Möglichkeit euer Projekt 

einem größeren Publikum bekannt zu machen, zudem lässt sich der eventuelle Gewinn für 

neue gute Projekte nutzen und natürlich wäre es ein unvergessliches Erlebnis!  

 

JUGEND HILFT! - Wettbewerb 

 

Allgemein: 

Ihr könnt euch mit eurem sozialen Projekt nicht nur für eine finanzielle Förderung bei JUGEND 

HILFT! bewerben. Einmal im Jahr zeichnen wir in unserem JUGEND HILFT! Wettbewerb die 

besten acht sozialen Projekte von Kindern und Jugendlichen aus. 

 

Preis: 

Neben einer großen Preisverleihung winkt den acht Siegerprojekten die Teilnahme am JUGEND 

HILFT! Camp. Dort erwarten euch Workshops zu Themen wie Fundraising, Projektmanagement 

und natürlich jede Menge Spaß.  

 

Gut zu wissen:  

Alle Projekte, die bereits einen Förderantrag in dem Wettbewerbsjahr gestellt haben, nehmen 

automatisch am Wettbewerb teil. Ihr könnt euch aber auch für den Wettbewerb anmelden, ohne 

eine finanzielle Förderung zu beantragen. 

 

Frist: 

15. März 2018 

 

Wie bewerbe ich mich? 

 

http://www.children.de/was-wir-tun/jugend-hilft/foerderprogramm/wettbewerb/ 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 



Fördergruppen 

 

Einige weitere Institutionen, bei denen man anfragen kann: 

 

 Jugend- und Kulturämter in Landkreisen und Kommunen  

 Kulturräume des Freistaates Sachsen 

 Banken 

 Selbstverständlich besteht auch die Möglichkeit, in regionalen Betrieben, Arztpraxen,  

bei Einzelpersonen o.Ä. nach Unterstützung zu fragen 

 

 

Hier findest du Informationen zu den Themen Projektmanagement, Realisierung und 

Öffentlichkeitsarbeit: 

 

 

 

Wer fördert was? Zusätzliche Informationen zu  

Fördermöglichkeiten 

 

 

http://www.kulturfoerderung.org/ 

 

Stiftungsdatenbank 

 

 

http://www.stiftungsindex.org/ 

http://www.stiftungen.org/de/verband.html 

 

 

Tipps und Tricks für dein Engagement 

(Projektmanagement, Finanzierung, 

Öffentlichkeitsarbeit) 

 

 

http://www.servicestelle-

jugendbeteiligung.de/praxistipps/ 

 

Leitfaden für Projektmanager 

 

 

http://www.pm-handbuch.com/ 

 

 

 

 

 

Viel Erfolg bei der Umsetzung eures Projektes 

und ein Jahr voller schöner Erlebnisse wünscht euch 

die LKJ Sachsen! 

 

 

 

 

 

 

 

 

http://www.kulturfoerderung.org/
http://www.stiftungsindex.org/
http://www.stiftungen.org/de/verband.html
http://www.servicestelle-jugendbeteiligung.de/praxistipps/
http://www.servicestelle-jugendbeteiligung.de/praxistipps/
http://www.pm-handbuch.com/


 

Stand: 15.09.2017 

Aktualisiert von Chiara Rauhut 

Alle Angaben ohne Gewähr.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Anhang 

 

Netzwerk für Kultur- und Jugendarbeit e.V.: Chemnitzer Jugendforum/ 

Jugendfonds 

 

Allgemein: 

Der Jugendfonds wurde im Rahmen des Bundesprogramms „Demokratie leben!“ in Chemnitz 

installiert. Besonderheit ist, dass das Jugendforum als demokratisches Gremium über die 

Förderanträge abstimmt. Voraussetzung: Jugendliche müssen die Anträge stellen. Für genauere 

Informationen habe ich euch die Internetadresse für den „Beipackzettel“ mit rausgesucht, dort 

könnt ihr weitere Informationen nachlesen.  

 

Das Bundesprogramm geht planmäßig noch bis 2019. Demnach wird es den Jugendfonds auch 

im nächsten Jahr mit einer sehr sehr hohen Wahrscheinlichkeit geben. 

 

Bedingungen: 

Ideen, die sich an der Zielpyramide des Lokalen Aktionsplan der Stadt Chemnitz orientieren, sind 

willkommen. Diese Zielpyramide findet ihr als Anhang zum Antrag.  Projekte, die sich kritisch 

mit folgenden Themenfeldern auseinandersetzen:  

 Aktuelle Formen von Antisemitismus  

 Aktuelle Formen von Muslimfeindlichkeit  

 Homophobie und Transphobie 

  Rechtsextreme Handlungen und Orientierungen  

 Rassismus  

 Einfach alles, was sich gegen Ausgrenzung richtet und sich für Menschlichkeit und für 

eine Willkommenskultur gegenüber Flüchtlingen und Asylbewerbern einsetzt. 

Förderung: 

Jede Summe bis 1.000€ kann beantragt werden 

 

Antragsfrist: 

Der Antragsschluss wird nicht festgelegt. Wichtig ist, dass die Fördermittel des Projektes bis zum 

31.12. des jeweiligen Jahres ausgegeben sind. 

 

Ansprechpartnerin:  

Tina Kilian 

Externe Fach- und Koordinierungsstelle "Demokratie leben!"  

Partnerschaft für Demokratie Chemnitz 

Netzwerk für Kultur- und Jugendarbeit e.V.  

 

Adresse: 

Karl-Liebknecht-Straße 19  

09111 Chemnitz  



Tel: 0371 33 71 69 11 

Fax: 0371 36 47 62  

Mobil: 0151 51 67 05 78  

mail: tina.kilian@jugendkulturbox.de  web:www.jugendkulturbox.de 

 

Internetseite:  

http://jugendkulturbox.de/index.php/chemnitzer-jugendforum.html 

Beipackzettel: 

file:///Y:/2_BENUTZER/Chiara%20Rauhut/Beipackzettel%20zum%20Projektantrag.pdf 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

http://jugendkulturbox.de/


Jugendparlament Leipzig 

 

Allgemein: 

Das Jugendparlament verfügt über ein Topf, aus dem es Projekte von und/oder für Jugendliche 

mit bis zu 500 Euro pro Projekt fördern kann. Ihr habt ein cooles Projekt und braucht dafür nur 

noch Geld? Dann ladet Euch das Formular zur Interessenbekundung herunter, füllt es aus und 

sendet es per E-Mail an die Geschäftsstelle Kinder- und Jugendbeteiligung. Gemeinsam mit 

Euch klären wir dann die Details zu Eurem Antrag und laden Euch zu einer Sitzung des 

Jugendparlaments ein, wo Ihr Euren Antrag nochmals vorstellen könnt. Das Jugendparlament 

stimmt dann darüber ab, ob Euer Projekt gefördert werden soll. Wird Euer Antrag positiv 

abgestimmt, erhaltet Ihr dann die Euch zugesprochene Förderung. Wenn Ihr das Projekt 

durchgeführt habt, dann reicht Ihr Eure Rechnungen und einen Abschlussbericht bei der 

Geschäftsstelle ein.  

 

Die Mittel werden durch die Partnerschaft für Demokratie bereitgestellt. Wir erhalten vorerst bis 

2019 jährlich 5.000 Euro. 

 

Kontakt: 

E-Mail: nicole.netwall@leipzig.de 

 

Internetadresse: 

https://www.leipzig.de/buergerservice-und-verwaltung/stadtrat/jugendparlament/jugendfonds/ 

 

Formular zur Interessenbekundung: 

https://www.leipzig.de/fileadmin/mediendatenbank/leipzig-

de/Stadt/01.1_Geschaeftsbereich_OBM/15_Buero_fuer_Ratsangelegenheiten/Jugendparlament/

Jugendfonds_Antrag_neu.pdf 

 

https://de-de.facebook.com/jupa.leipzig/ 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

mailto:nicole.netwall@leipzig.de
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Aufwind Kinder- und Jugendfonds Dresden 

 

Allgemein:  

Bildung ist der wichtigste Schlüssel, um Menschen aus Arbeitslosigkeit, Armut und Ausgrenzung 

herauszuführen. Kinder aus sozial schwachen Familien haben besonders schlechte 

Bildungschancen. 

 

Auch in Dresden gibt es viele bedürftige Kinder und Jugendliche. Unser Verein hilft ihnen, 

selbstbestimmt das Leben zu meistern und zuversichtlich in die Zukunft zu schauen. Durch 

unsere Unterstützung werden Defizite ausgeglichen, Talente gefördert und Familien gestärkt. 

Wir finanzieren akademische Fördermaßnahmen und sinnvolle Freizeitangebote, aber auch 

Projekte, die präventiv gegen Gewalt oder sexuellen Missbrauch arbeiten oder Eltern bei 

Erziehungsproblemen zur Seite stehen.  

 

Unsere Ziele sind: 

- Selbstbewusstsein stärken 

- Schulabschluss erreichen 

- Freizeit sinnvoll gestalten 

- Integration erleichtern  

- aus Notlagen befreien 

- Freude ins Leben bringen 

 

Unsere Hilfe ist: 

- zeitnah 

- individuell 

- mit minimalem bürokratischen Aufwand 

 

 

Formular für online Antrag: 

http://www.aufwinddresden.de/downloads/online-antrag.html 

 

Kontakt: 

Aufwind - Kinder- und Jugendfonds Dresden e.V. 

An der Dreikönigskirche 10 

01097 Dresden 

Internet: www.aufwinddresden.de 

E-Mail: info(at)aufwinddresden.de 

 

Vorstandsvorsitz: lauber@aufwinddresden.de 

Antragsbearbeitung: opitz-roeher@aufwinddresden.de 

http://www.aufwinddresden.de/downloads/online-antrag.html
https://www.google.de/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=0ahUKEwiG4dDW8eXWAhUOalAKHVlPCw4QjRwIBw&url=http://www.aufwinddresden.de/&psig=AOvVaw2n3e50aVQ0gAq8PS02SnMs&ust=1507719153239627

